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Vorwort 

Liebe Leserinnen und Leser! 
 
Bestimmt kennen Sie die Geschichte von dem 95-jährigen Ehepaar, das 
zu Gericht kommt, um sich scheiden zu lassen. „Aber, liebe Leute, in 
Ihrem Alter! Die paar Jahre werden sie doch auch noch miteinander 
auskommen können!“, wirft der Richter fast schmunzelnd ein. Doch 
die beiden meinen nur einstimmig: „Ja, lieber Herr Rat, wir wollten halt 
unseren Kindern durch die Scheidung keinen Schaden zufügen und ha-
ben deshalb gewartet, bis alle Kinder gestorben sind!“ 
Die Meinungen der Psychologinnen und Psychologen über Dauerfol-
gen bei Scheidungskindern gehen auseinander. So schmerzhaft eine 
Trennung für Kinder sein kann, so schmerzhaft kann auch die tägliche 
konfliktreiche Auseinandersetzung der Eltern sein. Die Entscheidung 
für oder gegen eine Trennung können nur die betroffenen Eltern für 
sich alleine auf der Paarebene fällen. 
Basierend auf meinen langjährigen Erfahrungen in der Arbeit mit ge-
schiedenen Elternteilen, wie auch mit Kindern aus Eineltern-, Stief- 
und Patchworkfamilien, habe ich im Laufe der Jahre eine Fülle an hilf-
reichen Übungen und Materialien gesammelt. Zusammengestellt in 
dem vorliegenden Buch, hoffe ich damit, Eltern wie auch Pädago-
gen*innen aus den Bereichen Schule, Kindergarten und Freizeit eine 
Entlastung anbieten zu können und Möglichkeiten und Wege aufzuzei-
gen, mit denen das Thema Scheidung/Trennung ein wenig aufgearbei-
tet werden kann; der Großteil liegt natürlich daran, wie die Eltern auch 
nach einer Trennung miteinander umgehen und wie gut beide Eltern-
teile ihren Kindern erhalten bleiben. 
Alle Übungen sind in sich abgeschlossen; der Zeitaufwand ist nie genau 
im Voraus abzusehen, da er davon abhängt, mit wie vielen Kindern Sie 
arbeiten, wie sehr diese auf ein Thema einsteigen und wie viel Raum 
für Gespräche Sie ihnen lassen. Mehr als eine Stunde werden Sie aller-
dings nicht benötigen, weshalb sich manche Übungen für Unterrichts-

Leseprobe aus Strobach und Pinkl, Scheidungskindern helfen, ISBN 978-3-7799-3172-0 © 2021 Beltz Juventa in der 
Verlagsgruppe Beltz, Weinheim Basel



6 Vorwort 
 

stunden genauso eignen wie für eine Freizeitgruppe in der Pfarre, im 
Hort, bei den Pfadfindern, in der Kita oder wo auch immer. Auch wenn 
nie alle Kinder persönlich betroffen sein werden, lernen sie so, Ver-
ständnis für manche schwer nachvollziehbaren Verhaltensweisen ih-
rer Kameradinnen und Kameraden aus Scheidungsfamilien zu entwi-
ckeln, und bekommen Anregungen, wie sie ihnen helfen können! 
 
Das Buch soll:  
1. Hintergrundwissen vermitteln, was in Scheidungskindern vorgehen 

kann, 
2. aufzeigen, was Scheidungskinder brauchen, 
3. eine Fülle an praktischen Übungen anbieten, wie verschiedenen ty-

pischen Verhaltensweisen begegnet werden kann. 
 
In diesem Sinne hoffe ich, dass möglichst viele direkt (Eltern) und indi-
rekt (Erzieher*innen, Lehrer*innen, Freizeitpädagogen*innen) Be-
troffene die Angebote dieses Buches nutzen! 
 
Susanne Strobach Wien, im September 2010 
 
 

Wir alle wollen geliebt werden 
Wir alle wollen geliebt werden. 
Werden wir nicht geliebt, 
wollen wir bewundert werden. 
Werden wir nicht bewundert, 
wollen wir gefürchtet werden. 
Werden wir nicht gefürchtet, 
wollen wir gehasst und missachtet werden. 
Wir wollen ein Gefühl in unseren Mitmenschen auslösen, 
ganz gleich, um welches es sich dabei auch handeln mag. 
Die Seele zittert vor der Leere 
und sucht den Kontakt um jeden Preis. 
(Hjalmar Söderberg (1869–1941), einer der berühmtesten und meistgele-
senen schwedischen Schriftsteller des beginnenden 20. Jahrhunderts)
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Vorwort zur 4. Auflage 

Liebe Leserinnen und Leser, 

Neunzehn Jahre sind seit dem Erscheinen dieses Buches vergangen 
und – ich gestehe, zu meiner Überraschung und großen Freude: Es hat 
sich als Standardwerk etabliert, das nun bereits in der 4. Auflage vor 
Ihnen liegt. Dafür einfach nur Danke! 
In den vergangenen fast zwei Jahrzehnten hat ein Bereich im europäi-
schen Raum Einzug gehalten, der aus meinem Leben und damit dem 
meiner Klientinnen und Klienten nicht mehr wegzudenken ist: Acht-
samkeit.  
Gerade im Kontext von Trennung und Scheidung leisten Haltungen wie 
Präsenz, Mitgefühl, Vertrauen, Nicht-Erzwingen, Nicht-Urteilen, Los-
lassen, Geduld, Anfängergeist und ja, auch Dankbarkeit und Großzü-
gigkeit, einen unverzichtbaren Beitrag.  
Umso mehr freut es mich, dass ich für diese Neuauflage Claudia Pinkl 
als Co-Autorin und Jörg Mangold, um das Thema Vater- bzw. Eltern-
Sein mit dem sanften Licht der Achtsamkeit zu beleuchten, gewinnen 
konnte. 
Möge dieses Buch alle Eltern erreichen, die ihren Kindern die Tren-
nung/Scheidung so unbeschwert wie möglich gestalten wollen. 
Mögen die Impulse aus diesem Buch Oma, Opa, Tante, Onkel, Paten 
und andere engagierte Familienmitglieder inspirieren, neutrale und für 
alle Betroffenen verständnis- und liebevolle Begleiter*innen zu sein. 
Mögen Pädagoginnen und Pädagogen Anregungen für die Arbeit mit 
Kindern finden, um Kindern, die gerade leiden, hilfreiche Wegbegleitung 
zu sein, und bei den anderen Mitgefühl und Verständnis zu wecken. 
Mögen alle Familien heilsame Wege durch Trennung und Scheidung fin-
den.  

Susanne Strobach  Wien, im Februar 2021
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Sorgen versenken 
 

Es einfach loslassen 
 

Sorgen können unser Leben zur Hölle machen. Nehmen uns gefan-
gen. Machen uns handlungsunfähig. Manche Situationen oder un-
angenehme Momente können wir einfach nicht beeinflussen. Nicht 
verändern. Nicht einmal mit viel Anstrengung. Nehmen wir sie ein-
fach an – diese Situationen. Weil sie eben da sind. Und werden wir 
uns bewusst, dass auch diese vorübergehen. Schmeißen wir sie wie 
einen Stein in einen See und schauen wir ihnen beim Untergehen 
zu, während wir uns bewusst am Seeufer wahrnehmen. 
 

Erkennen, Annehmen und Loslassen. 
 
Claudia Pinkl 
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